Die bisherigen Referenten der Halleschen

Wirtschaftsgespräche und ihre Themen:

Dr. Otto Graf Lambsdorff  (Wirtschaftspolitischer Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion): Aktuelle Fragen der deutschen Wirtschaftspolitik (1994)

Dr. Lothar Späth (Vorstandsvorsitzender der Jenoptik GmbH): Die Entwicklung in den neuen Bundesländern – Chance oder Belastung für die Konjunktur? (1994)

Dr. Reinhard Höppner (Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt): Gerechtigkeit und Demokratie (1994)

Hilmar Kopper (Sprecher des Vorstandes der Deutschen Bank AG): Neustrukturierung der Wirtschaft in den neuen Bundesländern – die Rolle der deutschen Banken (1995)

Prof. Dr. Kurt Biedenkopf (Ministerpräsident des Freistaates Sachsen): Perspektiven der Deutschen Wirtschaft (1995)

Martin Kohlhaussen (Sprecher des Vorstandes der Commerzbank AG): Bündnis für Arbeit – ein Ausweg aus der Krise? (1996)

Dr. Hans-Dietrich Winkhaus  (Vorsitzender  des  Vorstandes  der  Henkel KG aA): Zukunftssicherung durch Internationalisierung (1997)

Gerhard Schröder (Ministerpräsident des Landes Niedersachsen): Die Zukunft des Wirtschaftsstandortes Deutschland (1997)

Prof. Dr. h.c. mult. Hans-Dietrich Genscher (Bundesaußenminister a.D.): Das vereinte Deutschland in Europa – Globalisierung als Herausforderung (1997)

Dr. Günter Rexrodt  (Bundesminister für Wirtschaft): Globalisierung – Tödliche Falle oder Signal zum Aufbruch (1998)

Dr. Manfred Schneider (Vorsitzender des Vorstandes der Bayer AG): Chancen und Risiken der Globalisierung – Herausforderungen für die chemisch-pharmazeutische Industrie (1998)

Hans-Olaf Henkel (Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e.V.): Für ein attraktives Ostdeutschland (1999)

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans Tietmeyer (Präsident der Deutschen Bundesbank): Internationales Finanzsystem im Umbruch? (1999)

Dr. Werner Müller (Bundesminister für Wirtschaft und Technologie): Europa und die neuen Bundesländer (2000)

Erwin Staudt (Vorsitzender des Vorstandes der IBM Deutschland GmbH, Vorsitzender der Initiative D21): Chancen der Informationsgesellschaft (2001)

Hans Eichel (Bundesminister der Finanzen): Finanzpolitische Leitplanken: Wegweiser für eine zukunftsfähige, gerechte und europataugliche Finanzpolitik (2001)

Dr. Henning Schulte-Noelle (Vorsitzender des Vorstandes der Allianz AG): Beteiligungsmanagement (2001)

Prof. Dr.-Ing. Joachim Milberg (Vorsitzender des Vorstandes der BMW AG): Wirtschaft und Ethik (Markt und Moral) (2002)

Dr. Bernhard Vogel (Ministerpräsident des Freistaates Thüringen): Wirtschaftsregion Mitteldeutschland – Chancen für Wachstum und Beschäftigung (2002)

Prof. Dr. Wolfgang Böhmer (Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt): Mitteldeutschland braucht innovatives Wirtschaftswachstum (2003)

Prof. Dr. Georg Milbradt (Ministerpräsident des Freistaates Sachsen): Mitteldeutschland – eine starke Region in Europa (2003)
Carl-Peter Forster (Vorsitzender des Vorstandes der Adam Opel AG): EU-Osterweiterung – Chancen und Risiken (2004)

Dr. Michael Rogowski (Präsident des Bundesverbandes der Deutschen Industrie e.V.): Deutschland bewegen – Politik für Wachstum, Innovation und Beschäftigung (2004)

Prof. Dr. Jesco Freiherr von Puttkamer (NASA: Programm-Manager für bemannte Raumfahrt): Die Kraft der Vision – Das Unmögliche realisieren (2005)

Berthold Bonekamp (Vorstandsvorsitzender der RWE Energy AG und Mitglied des Vorstandes der RWE AG): Energiewirtschaft im Spannungsfeld zwischen Politik und Markt (2005)

Dieter Ammer (Vorsitzender des Vorstandes der Tchibo Holding AG): Kundenverhalten verstehen – Differenzierungsmöglichkeiten in einer Welt austauschbarer Konsumgüter (2006)

Ivan Korčok (Außerordentlicher und Bevollmächtigter Botschafter der Slowakischen Republik in der Bundesrepublik Deutschland): Die EU und die Slowakei: Erfahrungen und Herausforderungen (2006)

Alain D. Bandle (Vice President & General Manager Dell Central Europe): Erfolgreiche Investitionen in den Standort Deutschland (2007)
Anton Milner (Vorstandsvorsitzender Q-Cells AG): Energieversorgung der Zukunft – Solarenergie auf dem Wege der Wettbewerbsfähigkeit (2008)
Dr. Wolfgang Schäuble (Bundesminister des Innern): Informationsgesellschaft in einer globalisierten Welt (2008)

Dr. Guido Westerwelle (Vorsitzender der FDP-Fraktion im Deutschen Bundestag, Bundesvorsitzender der FDP): Was Deutschland jetzt braucht (2009)
Dr. Wolfgang Schmitt (Sprecher des Vorstandes der KSB AG): Chancen in der Krise: Ein Mittelständler im globalen Unwetter (2009)

Rainer Brüderle (Bundesminister für Wirtschaft und Technologie): Der Wettbewerb als Eckpfeiler der sozialen Marktwirtschaft (2010)

Carl-Ernst Giesting (Vorstandsvorsitzender enviaM): Ein Energiemix für Deutschland – tickt der Osten anders? (2010)

Dr. Reiner Haseloff (Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt): Die energie-politische Wende in Deutschland am Beispiel Sachsen-Anhalts (2011)

Dr. Karsten Heuchert (Vorstandsvorsitzender der VNG-Verbundnetz Gas AG): Ohne Erdgas geht es nicht – Die Energiewende ist machbar (2012)
Christine Lieberknecht (Ministerpräsidentin des Freistaates Thüringen): Die soziale Marktwirtschaft: Mehr als eine Wirtschaftsordnung (2013)
Dr. h.c. mult. Jean-Claude Juncker (Premierminister des Großherzogtums Luxemburg und ehemaliger Vorsitzender der Euro-Gruppe): Europa in der Welt von Morgen (2013)
Dr. Jens Weidmann (Präsident der Deutschen Bundesbank): Aktuelle Entwicklungen im Eurogebiet (2014)
Prof. Dr. Johanna Wanka (Bundesministerin für Bildung und Forschung): Bildung und Forschung als Schlüssel zur Zukunftsfähigkeit Deutschlands (2014)
Martin Blessing (Vorstandsvorsitzender der Commerzbank AG): Wie verändert die Bankenunion die europäische Bankenlandschaft? Auswirkungen auf Geschäftsmodelle und die Finanzierung der Realwirtschaft (2015)
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Hans-Werner Sinn (Präsident a.D., ifo Institut - Leibniz-Institut für Wirtschaftsforschung an der Universität München e.V.): Der Euro. Von der Friedensidee zum Zankapfel (2016)
Michael Vassiliadis (Vorsitzender der Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie (IG BCE)): Industrieland Deutschland! – Strategien für eine nachhaltige Zukunft“ (2016)
Prof. Dr. Norbert Lammert (Präsident des Deutschen Bundestages): “Zwischen Brexit und EZB – Wohin steuert die Europäische Union?“ (2017)
Christof Queisser (Vorsitzender der Geschäftsführung, Rotkäppchen-Mumm Sektkellereien GmbH, Freyburg/Unstrut): „Transformation eines Traditionshauses in eine digitale Zukunft“ (2017)
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Zum 46. Halleschen Wirtschaftsgespräch

am Dienstag, dem 08. Mai 2018,

18:00 Uhr, im
Johann-Anastasius-Freylinghausen-Saal, 

Franckesche Stiftungen,

Franckeplatz 1, 06110 Halle,
mit

Herrn 
Dr. Heinrich Hiesinger
Vorsitzender des Vorstandes der 

thyssenkrupp AG, 

Essen
zu dem Thema

„Der digitale Wandel und seine 
Bedeutung für 
einen globalen Industriekonzern“

lade ich Sie herzlich ein.

[image: image5.jpg]1817
~consociatio
universitatum




Prof. Dr. Dr. h.c. Ralf Michael Ebeling
- Vorsitzender des Vorstandes des ifu - 
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Programm

Eröffnung

Prof. Dr. Thomas Müller-Bahlke
Direktor der Franckeschen Stiftungen zu Halle
Begrüßung
Prof. Dr. Udo Sträter
Rektor der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg
Einführung

Prof. Dr. Dr. h.c. Ralf Michael Ebeling
Juristische und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg,

Vorsitzender des Vorstandes des ifu
Vortrag

Dr. Heinrich Hiesinger
Vorsitzender des Vorstandes der thyssenkrupp AG, 
Essen

Moderation

Prof. Dr. Dr. h.c. Ulrich Blum 
Juristische und Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, das Gespräch 

bei einem kleinen Imbiss fortzusetzen.

Um Ihre v e r b i n d l i c h e Antwort wird

spätestens bis zum 27. April 2018 gebeten:

Tel.:  0345 – 55 23 412  //  0345 – 55 23 401

Fax:  0345 – 55 27 193  //  0345 – 55 27 194

e-mail:  andrea.beckmann@wiwi.uni-halle.de


axel.stolze@wiwi.uni-halle.de

Faxantwort
Faxnummern:
0345 – 55 27 193 

0345 – 55 27 194

An dem 46. Halleschen Wirtschaftsgespräch

am 08.05.2018, 18:00 Uhr,

·  nehme ich   v e r b i n d l i c h   teil

·  kann ich leider nicht teilnehmen

Name, Vorname / Stempel der Einrichtung:

......................................................................................

Firma: ..........................................................................

Straße: .........................................................................

PLZ/Ort: ......................................................................
E-Mail: ........................................................................
Bitte Rückantwort bis 27.04.2018 (Anmeldeschluss)!

Meine Anschrift hat sich wie folgt geändert: 

...................................................................................

...................................................................................

...................................................................................
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